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No. 263.) Allechdhite RKabinetdorber an den Staatsfaniler Fheften von Havdenberg,
betreffend bdie Beftimmung, daf die Denfmiingen, welde fir den lefts
Deendigten Krieg geftiftet roorden, nach dem Fode ihrer Vefiger, bei den
Rivdfpiclen, ju weldhen die Werftorbenen gehorten, aufbetvahrt terden
follen. Wom Tten Februar 1815.

um bad Anbenfen berer, weldhe an demn lefitbeendigten Kriege Theil ge-
nommen, moglichft ju erbalten, beftimme Scb bierdburch: daf die Denbimiin:
gen, weldhe b fiir biefen SKrieg geftiftet habe, nady dem Tode ihrer Ve-
fiber, bei ben SKirchfpielen, zu welchen bdie Werfiorbenen gehorten, aufbe-
wabrt werden follen, Cben fo find von allen Befitern der Denfuminge (jo-
bald fie dbad ftebende Heer verlaffen) in den Kircdhfpiclen Mamensd= Veryeich-
niffe su fibren, welche gany einfach angefertigt, jur Defferén Ueberficht in
ben Cacrifteien angebeftet werden follen.  Wer nad) ber WVerordbnung vom
30ften Offober v. J. ber Denfminge verluftig geht, wird aus dem Ver-
seichniffe geftrichen, und die Denfuringe muf in foldhem Fall an die Gene-
ral:Orbend: Rommiffion durd) dbie Ortdbehordbe eingefandt verden. Jch 1iber-
laffe Jbnen, jur Ausdfibrung diefed Befhluffed, die nithigen Vefanntma:
dungen und Werfiigungen.

TWien, den 7ten Februar 1815, '
Sriedvich Wilhelm,

An
den Staatdfanyler Firfien von Hardenberg.

Mo. 264)

Ewiger Bund




	(No. 263.)  Allerhöchste Kabinetsorder  an den Staatskanzler Fürsten von Hardenberg,  betreffend die Bestimmung, daß die Denkmünzen,  welche für den letzt-beendigten Krieg gestiftet worden, nach dem Tode ihrer Besitzer,  bei den Kirchspielen,  zu welchen die Verstorbenen gehörten,  aufbewahrt werden sollen.

